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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für der,

Kinzig- , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
"Nro. 56 . Mittwoch den 14. July 1813.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen «

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben ^ un¬
ter dem Präjudiz , auS der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben voroeladen . — AuS dem

Bezirksamt Appenweier .
( 3) ju D urbach an den in BermögensUn --

tersuchung gekommenen Schutzjuden alt Low
Werlbeimer auf Montag den 19 . July d . I .
bey Großh . Amtsrevisorat zu Durbach. Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 3) zu Bühl an den in Gant gerathenen '

Bürger und Strumpfweber Felir H u ck auf
Dienstag den 27. July d . I . bey . Großherzogli -
chem Reviforat daselbst. Aus dem

Bezirksamt Bretten .
CO Zu Ruit an die in Gant gerathene

Philipp Jakob Veithische Eheleuthe auf Don¬
nerstag den 5 . August früh 8 Uhr bey Großherzogl .
Amlörcvisorat dahier . AuS dem

Stadtamt Bruchsal .
O ) zu Bruchsal an die in Gant erkannten

Bürger und BauerJobanneS Hahnischen Ebe-
leute, auf Montag den 19 July d . I . Vormitagö
aus hiesigem Rathhause . AuS dem

Justiz amt HilSbach .
(3) zu Elfen ; a » den verlebten Glaser «

weiste > Geor .< Fritz auf Montag den 19 . July
h. I . Morgen « 8 Uhr . Aasten ,

Bezirksamt N e ck a r s >h w a r z a ch .^
( r) zu Ober schwär zach an den Bürger

Georg Mez auf M lltwoch den August d. I .
bey G . oßherzogl . Amt AuS dem

Bezirksamt R e ck a r s ch w a r z a ch. . -

^ <3) zu A g laste , ha u l eg an den AndreaS
Etrctb den altern und Müller Matcheis

Gooß auf Donnerstag den 29 . Juli d. I . bei
Großherzoglichcm Amt.

13) zu Bargen an den Michael Schink
auf Montag den 2 . August d. J . bei Großherzog¬
lichem Amt. Aus dem

Zweiten Landamt Pforzheim .
< r) zu Langenalb an den uirterm 21 .

April d . I . durch Urtel gantmäßig erkannte»
Friedrich Lehmann aufMittwochden 28 . July
d. I . auf dem Nachhaus daselbst Morgens 9 Uhr.
Aus dem '

Stadt und ersten Landamt Rastatt .
( 2 ) zu S tollho fen an die in daö König¬

reich Bayern auöwandernde Bürger Gregor Ernst
und Georg Stenzel auf Montag den 26 . July
d. I . bey Großherzogl . Amt.

Cz) .-K a r l S r u h e. [ Schuldenliquidation . J
lieber die Vcrlasscnfchaft des , 811 . verstorbenen
hiesigen Rathöverwandten Johann Jakob Pi -
t o n , deren sich diePfiichlErben entfchlagen ha¬
ben , ist der GantProzeß erkannt worden , und
werden demnach alle diejenigen , welche etwaS
an die Masse fodern , insoweit sie cs noch nicht
dem ausgestellten Erbpfleger Hossailer Groß ,
der Aufforderung in den öffentlichen Blättern
vom » i . Febr. 18 " . zufolge eingegebcn haben,
hiermit all liguillanllurn aus Montag den
2 . August d . I . Lor « und Nachmittags , unter
Androhung des Ausschlusses für dre Nichterschei-
nenden vor das Großherzogl StadtAmivRe -
visorat vorgeladen . Karlsruhe d . 28 . Juny 1813 .

GrvßherjoglicheS - Stadtamt .

Mundtodt Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem
Bezirksamt Mahl der a ,

< 0 von Mahlberg der Johann Georg



H er tei » stein der Junge , dessen Pfleger der
hiesigeBürgerJungJakob Baum ist.

Erbvor ladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bcy der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls ihr Vermögen an
ihre bekannten , nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgeliefert werden . Aus dem
- Bezirksamt Appenweie r .

( 3) von Urloffrn der Johann Georg S t ig¬
le r , welcher sich vor mehr denn 3a Jahren als
Mezger auf die Wanderschaft begeben , ohne seit¬
her von seinem Aufenthalt Kunde zu ertheilen .
AuS dem
Stadt und ersten Landamt Bruchsal .

( 3 ) von Bruchsal der Johannes Mar¬
tin , welcher schon über 25 Jahre als Bäcker in
der Fremde abwesend ist , dessen Vermögen sich
etwas über 200 fl . belauft . AuS dem

Zweyten Land amt Rasta dt .
( 1 ) von Gaggenau der Konrad Adam

welcher im Jahr 1808 . unter das Großherzogl .
Badische 3U LinienJnfanterieRegiment Graf
Wilhelm von Hochberg eingetreten - dann den
Feldzug gegen Oesterreich mitgemacht , aber bis¬
her nicht wieder zurückgekommen , und auch von
seinem Aufenthalt keine Nachricht gegeben , des¬
sen Vermögen in 173 fl . 4o . besteht .

( 3) Kand e rn . sErbvorlavung . f Jakob
Müller von Holzen , geboren den 21 . Juny
1756 , der seit ungefähr 40 Jahren abwesend
ist , wird hierdurch aufgefordert , um so gewisser
a dato innerhalb 9 Monaten vor Unterzeichneter
Behörde sich zu stellen , und sein in 41 fl . 59 . kr ,
bestehendes Vermögen , in Empfang zu nehmen ,
alS sonst solches seinen nächsten Anverwandten
gegen Eaution anögehandigt werden soll.

Kandern im Wiesenkreis den 16. Juny i8 ' 3>
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Bischo ffsheim . sVcrschollenheits -
Erklärung . j Unterm 10. April d . I . ist der ab¬
wesende Michael Pferdsdorf von Lichtenan
für verschollen erklärt , und unter heutigem des¬
sen Vermögen seinen drey Brüdern , gegen Cau -
tion eingeantwortet worden , welches andurch
öffentlich bekannt gemacht wird

Blschvffshcim den 8 . July igiz ,
- Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Steinbach , f VerschollenheitSErklä -
rung . j Da der unterm io . Juny 1812 . zur Er¬
hebung seines unter Pflegschaft stehenden Ver¬
mögens innerhalb Jahresfrist vorgeladene Ga¬
briel KleinhanS von Neuweyer binnen dieser

Frist sich weder in Person noch durch gehörig Be¬
vollmächtigte gemeldet hat ; so wird derselbe an - |
mit für verschollen erklärt , und dessen Vermögen .
seinen nächsten Anverwandten gegen Eaution zur I
Nuznießung überlassen , welches öffentlich bekannt l
gemacht wird . Steinbach den . 17. Juny i8 >3 - !

Großherzogl . Amt . ^ j
O ) Villingen . sBerschollenheitsErklä -

rungJ Da Der schon seit 20 Jahren unwissend
wo abwesende , und unterm 21 . May v . I . öf¬
fentlich vorgeladene Joseph Häßler von Klen¬
gen , noch etwaige Leibeserben von ihm bis da¬
her sich weder gestellet ; noch gemeldet haben ; s»
wird derselbe andurch als verschollen erkläret ,
und es werden dessen nächste Anverwandte in
den fürsorglichen Besitz desselben Vermögens ge¬
gen Sicherstellung eingewiesen werden .

Villingen den 22 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen

sich binnen anberaumker Frist bcy ihrer Obrig¬
keit stellen , und wegen ihres Austritts verant¬
worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandesConstitulion wider ausgetretene Untertha -
nen verfahren werden wird . Aus dem

Bezirksamt Bischoffsheim .
( 3) von Bischo ffsheim der bey der dies¬

jährigen Ziehung durch das Loos zum Rekruten
bestimmte , abwesende Küfergesell Daniel Wend¬
ling , binnen 4 ÜÖotben . Aus dem

Bezirksamt Blumenfeld .
( 3) von Beuren der durch das Loos zum

Großherzogl . Kriegsdienste bestimmte , aber ent¬
wichene Martin Lauber , binnen 6 Wochen .
Aus dem

Bezirksamt Gengenbach .
( 2) von Harmersbach der Bauer Nor¬

bert Ne hm welcher im April d . I . mit seiner
Familie ohne alle obrigkeitliche Erlaubniß nach
Bayern auswandcrtc , binnen 6 Wochen .

( 3 ) Blumen selb , f Vorladung . ] Der
milizpflichtige , durch das Loos zum Militär -
Dienst bestimmte , in vorigen AnzeigeBlättern
bereits rinberufene Berrchard Mayer von Ut -
tenhofen hat sich zwar wieder gestellt , ist aber

.kürzlich , da er nach Karlsruhe hätte tranöpor -
tirt werden sollen , wieder entwichen .

Derselbe wird andurch neuerlich aufgefor¬
dert , sich binnen 4 Wochen bey dem diesseitigen
Amte zu stellen , wiedrigens gegen ihn nach der
LandesConstitution verfahren werden würde . :j

Blumenfeld , den 28. Juny 1813 .
Großherzvgl . Bezirksamt .



( » ) Karlsruh « . ( Vorladung und Fahn¬
dung . ! Rosina Bär , SticfTochter des Brun »
"enmcifter Fassold dahier , welche wegen Blut¬
schande von Großherzogl . Hofgerickt zu Erste -

. pung einer rjähri
'
gen halben Kettenstrafe verur -

^ chejjt worden , bat vor der Abführung in den
StrafOrt sich auf flüchtigen Fuß gesezt . Indem

: tofln daber die Entwichene andurch öffentlich vor »
! s«bet , sich binnen Monatsfrist bey Vermeidung ,

der geseziichen Nachtheile - ^ ur Erstehung der
Strafe zu melden , werden zugleich iammtliche
kesp. Obrigkeiten ersucht , auf die unten Beschrie¬
bene zu fahnden , dieselbe auf Betreten arrctiren ,

j Uno gegen Ersatz ter Kosten hieher , oder an die
^ Zuchthauö 'Lerwaltung zu Bruchsal abliefcrn zu

. kaffen . Karlsruhe den b . July 1813 .
Großherzogl . Stadtamt »

B e s ch v c i b u n g .
Roffna Bar , , 8 Jahr alt , mit länglichtem

blatternarbigtem Gesicht , bleicher Farbe , spitzen
Kinn und Nase , graue Augen , braune in einen

Zopf geflochtene
"
Haar , * Schuh 9 Zoll groß .

Die Kleidung bestand wahrscheinlich in einem
braun kattunen langen Kleide , grauliebtem Hals -

, buch mit einem Kranzgen , kalblederne Schuh ,
! tragt einen ^ mitrelmafigen Korb mit weißen
! Flechten»

( , ) Stockach . ( Vorladung . ^ Der dies¬
seitige Nekrut Bernhard Schroff aus der dis-

seitigen Stadt Aach gebürtig , ein Bauren »

Pursch , welcher sich ohne Erlailöniß entfernte .
Und mit dem letzten

' RekrutcnTranöport nach
Karlsruhe härte abgehen sollen , wird hiermit

ausgefordert , binnen einerFrist von 6 Wochen
sich dahier um so gewisser zu stellen , als sonst
die für solche Fälle bestimmte Landesherrliche
Strafgesetze gegen ihn würden in Vollzug gesetzet
werden . Jene obrigkeitliche Behörden aber , in
deren Bezirk Bernhard Schroff sich etwa aushal -
tkn , oder einfinden sollte . werden ersucht , ihn
arretiren und ander einliefern zu lassen»

Stockach am r . July >813 »
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1) Hü sin gen » f LandesLerweisuug . T
Der unten beschriebene Jakob Bernau er von

^ uSkirch , EantonS St . Gallen , welcher durch
' irthcl des Großherzogl . Hofgerichts zu Frey »

bürg vom 18 . Drcbr . 1S « 2 wegen Vaganten -
" bens und PaßVerfalfchung zu einer dabier zn

^ stehende» sinionatlichenArbei .tSHauSStrafe ver¬
saht worden , wird heute nach erstandener Straf¬

est entlassen , und der Großherzogl » Badischen
^ande verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist ' 24 Jahre alt , 5 Schuh 3i- Zoll .

groß hat braune Haare , niedere Stirne , schwa¬
che Augbraunen , graue Augen , spitzige Nase ,
mittelmäßigen Mund, , schwachen Bart , rundeS
Kinn , vollkommenes Gesicht , braune Farbe , ist
blatternarbig , « nd trug bey seiner Entlassung
einen runden schwarzen Filzhut , gelbseideneS
Halstuch , braune halbwollene Jacke , weißes Gi¬
let , kurze hellblantüchenc Hosen , weißgcftreiste
baumwollene Strümpfe - , und BaudelSchuh .

Hüfingen den go . Juny 1813 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( O Mu llhcim . ( Signalement . ! Von
dem , wegen eines attentirten Straßenraubs
flüchtig gewordenen Leonbard Kiefer aus dem
Münsterthal , Amts Staufen , der in demchln -

zeigeblatt ohnlangst schon ausgeschrieben worden ,
wird den sammtljchen Bezirköstellen nachstehen¬
des nähere Signalement bekannt gemacht .

Müllheini den 7 . July i8 ' 3 -
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Er ist ohngcfahr gü Jahre alt , 5 Schuh 5
Zoll doch, , hat schwarzbraune Augen wovon daö

rechte einen Flecken bat ., abgefchnittene schwarze
Haare , mittlere Nase , breiilichtes Gesicht und

Stirn , starken Körperbau , redet hastig , die

Kleiber sind unbekannt .

O ) V illingen » ( Strafurthel - Ü In

Folge hoher DircktorialWeisung vom 2 » v . M .
Nro » 6r5g . wurde über den vollführten Abwesen¬
heitsprozeß gegen den Resracteur Michael HIn¬
der von hier dessen Vermögen zum Vortheil r

Staatskasse konsiScirt , und der Abwesei, -. e

des Gemeindsbürgerrechts für verlustig erklärt .

Welches hjemit öffentlich kund gemacht wird .
Billingen den 8 - July 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( 1 ) Karlsruhe , s Aufforderung . ] Alle

im Bezirk des hiesigen Landamts wohnende Ei -

vilstaatsdiencr , welche Söhne haben, , die im

Jahr 1794 . geh » sind , werden hierdurch aufge¬
fordert , diese ihre dem nächste » Necrutenzvge

pn , 181unterworfenen Söhne bey Vermeidung
brr gesezlichen Folgen längstens binnen 14 Tagen
von heute an bey Unterzeichneter Stelle nahment -

lich anzugeben . Karlsruhe den g . July 1813 .

Großherzogl . Landamt .

( r ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .! ES

ist im Anfang dieser Woche eine hölzerne , unge¬
fähr 14" lange , 7" breite und 6“ hohe Schach¬
tel , worin nachbefchricbene Gelder und Pretio¬
sen am Werlb zu ungefähr 150 fl . gepackt lggen ,
entwendet worden .
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Indem man diesen Diebstahl zur öffentlichen
Kenntnis bringt , und dem Entdecker eine ange¬
messene Belohnung zusichert , werden sämmtlicbe ,
besonders benachbarte resp . Behörden ersucht ,
über die nachbenannten Effecten gefällige Nach¬
forschung zu pflegen , und allenfallstge Entdeck¬
ungen unter Ergreifung geeigneter MaaSregeln ,
in Bälde anher mitzutheilen .

Verzeichn iß .
lL. An Geld .

1 ) Sechs bis sieben Brabanter Thaler.
2) Em versiegelte - Paquet unter Adresse :

Korporal Hauser mit 12 fl .
B . A n Silbergerät h.

1 ) Fünf silberne Löffel ohne Namenszug et¬
was alter Facon , Basler Probe.

2) Zwey
^

silberne Löffel ohne Namenszug ,
wovon der eine neu und schmal , der andere alt,
groß und breit ist , mit Basler Probe.

3) Dreh silberne KaffeeLöffel , ziemlich groß
und alter Facon .

C, A n Pretiosen .
O Eine goldene Uhr von glatter Facon,

mit schildkrotenem Gehäuß , obngefähr 2 Zoll
im Durchmesser, römischer Zahlen , Stunden
und Minutenzeiger , das Email des Zifferblatts
an dem Schlüsselloch etwas beschädigt , mit einer
Kette von geflochtenen schwarzen Haaren und
goldenem Ringe , welcher nickt ganz zusammen¬
paßt und Pforzheimer Probzeichen , übrigens
ohne Schlüssel.

2 ) Eine Tabaksdose von Slgat , langlicht
viereckigt , ohngefahr 4 Zoll lang , 2 Zoll breit
und Zoll hoch , mit Goldreifen eingefaßt, der
obere Deckel in der Mitte gesprungen , graulich¬
ter Farbe , mit einem Boden von Burholz .

O . Sonstige Gcrälhe .
1 ) 2 Bestecke , bestehend in 2 Messer und

2 Gabeln mit Heften von Ebenholz , oben , je¬
doch nicht unten mit Silber garnirt ; auf der
Klinge den Namen : Meyer. Die Gabeln drey -
zinkig .

2) 1 Besteck wie die obigen nur mit 2 silber¬
nen Garnituren , und der Na,ne : Storz ,

Karlsruhe , den 8 . July , 813 .
Kroßherzogliches Stadtamt .

(3) Bruchsal . sBekanntmachung .7 In
Gefolge des neuen ConscriptionsGesetzeö vom
28 . Juni v . I . werden sämtlich in diesseitigem
Amtsbezirk wohnende Staatsdiener , welche
Söhne haben die im Jahr 1794 auswärts ge¬
boren und in den Geburtsbüchern des diesseitigen
Amtsbezirks nicht eingetragen sind , aufgefodert ,
bei ihren Amtspflichten und bei Vermeidung der
gesetzlichen Folgen , auf die Verheimlichung ei¬

nes Conscriptionspflicktigen , ihre dem nächstes !
Rekrutcnzug unterworfene Söhne längstens von 1
jetzt bis den 1 . August getreu dahier nahmhaft
zu machen . Annebst werden alle jene , welche
als Theologen oder als angestellte Diener , wo¬
runter auch die auf ständige Unterlehrcrstelleu ,
von der höhern Behörde ernannte Schulproviso - >
rcn gehören , und desfalls eine Befreyung nach¬
suchen , veranlaßt , solche dem Amt ebenfalls
längstens bis 1 . August l . I . vorzulegen , oder
sich

'
die nachtheiligcn Folgen selbsten zuzuschrei¬

ben . Bruchsal den 2 . Juni 1813 .
Großherzogl . Stadt und erstes Landamt.

. Kauf - Anträge .
( 2) Bruchsal , s Wein und FässerBerstei-

gerung . ] Die Erben deS verstorbenen Oekono - i
mieRaths Hrn . G . Michael Barth dahier und i
seine HinterbliebeneGattin , lassen MonragS den
26 . July d. I . Vormittags 9 Uhr öffentlich ver- !
steigern , nachstehende Sorten von Weinen : !

94 Ohm i ?66x Hochheimer ;
9f — i775r —

19 — » 8orr Hambacher ;
28 — iSo4 r —
■'iS — , 8o4r Bruchsalcr und Hambacher ;

14 — i 8nr Hainfelder ;
33 — iSoSf Bruchsaler mit überrheiner

Weinen vermischt ;
25 — , 8 ' 2r —

107 — i8o8r — .
irr — 1.811P —

5 — > 8rrr —
mit 27 Stück Fässern von verschiedenem Gehalt .

Bruchsal , den 5 . July r8 ' 3-
Großherzogl . StadtamtSRevisorat.

( 2) Bühl . fMühlenVersteigernng . j Die
Xaver Bender sch e Mühle zu Uvzhurst wird im
Weg der Erecution Dienstags den 27 . July zu
Oberwasser nächst bey Unzhurst in dem dasigen
Hirschwwthshaus öffentlich versteigert werden.
Diese Mühle bestehet in einer Behausung , Scheu - ;
er , Stallung und Hofrailhen in dem sogenann¬
ten Mühlhofzu Oberwasser gelegen . Dazugehört

i § Tauen Matten an der Mühle,
r Tauen Matten auf der Lutschbuch , und
2 Tauen die Breitmatt genannt

so ei» Grundherrlich von Knebelsches Erblehn,
und gedachtem Grundherrn 14 Viertel Mutzer,
I Sr . Vlg . Haber , 8 fl- ZinS aus der Breit¬
matt, dann 2 Fastnacht und 2 Erndthüner , wei¬
ters dem Unzhurster Heiligen 1 Vlg . Wachs , der
Gemeinde Oberwasser aber 6 kr . Bodenzins
jährlich zinset. AuswärtigeSteigerer haben ein
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^mtliches
^
Attestat über ihren Vermögens Zustand

vep der Steigerung vorzulegen.
Bühl den 3 . Juiy 1813 .

Grotzherzogl . Bezirksamt»
CO Mahkberg . f HausVerfteigerung. 1

Das vor einigen Jahren ganz neu erbaute,
Straußwirth Johannes Hursterische HauS
M Dundenheim wlrd zu Bezahlung der gegen
lhn eingeklagten Schulden an den Meistbietenden
öffentlich versteigert werden , und zwar Dienstag
den 3 . August Nachmittags 2 Uhr in dem HauS
selbst .

Dasselbe bestehet :
*) In einer zweystöckigten Behausung , nämlich

im u,ntern Stock ,
ein Keller zu- 250 Ohm ,
eine große geräumige Wirthsstube mit 2 Ne-

Zimmcrn ,
eine Küche und Hintere Stube ;
im zweyten Stock ebenfalls eine große Stube

gleich der untern ,
vier Zimmer und Tanzboden , sodann
eine große geräumige Bühne oder Speicher,

r) In einer geräumigen Scheuer eben so neu wie
daö Haus,

3) Stallung zu 8 Pferde und 8 Stück Rindvieh,
sammt Schopf und Schweinstallen.

4) Gemüß - Grase und ObstGarten von etwa
Sester groß .

Auf dem HauS haftet dgs Straußwirth »
schaftsRecht gegen Abgabe einer jährlichen Re-
rognition von 3 fl . an gnädigste Herrschaft.

DaS Ganze
'
stehet zunächst an der Rhein»

straße von . Freyburg nach Straßburg , wo ein
betriebsamer Gastwirth sein gutes Auskommen
finden würde . Die Liebhaber können dasselbe un»
terdessen in Augenschein nehmen , und sind ein¬
geladen , sich zur bestimmten Zeit bey der Stei¬
gerung einzufinden , wo man die nähere Bedin¬
gungen ihnen noch eröffnen wird . Fremde müs¬
sen sich ihres Vermögens und guten NahmenS
halben mit Obrigkeitlichen Zeugnissen auswcisen.

Mahlberg den 8. July 1813 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Unglücktzfall .
Der ledige Paul Weber von Odenheim ,

hatte vor kurzem das Unglück , auf offener
Etraßc im Orte vom Schlage getroffen , plötzlich

v̂dt hjnzufallen . Da er eben von der Begleitung
seines in den Dienst auf längere Zeit abgehenden
« ruverS zurückkehrte , und die Entfernung deS
"jtern nach Aussage der Zeugen ihm sehr nahe

so hat man den Grund zu vermuthen , daß
^ r über den Abschied deS Bruders empfundene

Schmerz die Veranlassung dieses schnellen Todes
gewesen ist. Bey der Bekanntmachung dieses
Unglückfalles findet man sich zugleich,veranlaßt ,
das Publikum auf die oft traurige Folgen über»
hanvnebmender Affectcn aufmerksam , zu machen,
und dasselbe zu ermahnen , denselben niemals eine
überwiegende Gewalt über sich einzuräumen . .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom .7 . bis 11 . Juli in Baden angeksm-

menen Badgäste und anderer Fremden .
Im Badischen Hof . Mad. Ettlluger und

Hr . v . König , OberJustizrath aus Stuttgart . Hr . t>.

König , Banquier aus Amsterdam .
Im Baldreit . Frau Kegel aus Ersingen ,

samt Tochter . Frau Mast aus Stollhofen . Mad. Reuser

aus Auenheim . Hr . Schmitt , Chirurgus aus Kork.

Im Hirsch . M 'ch . Beckenhaub
' aus Klingen --

Münster. Dem . Jost aus Landau . Hr . Leonetti , Maler

aus Mayland. Mad. Lebsche aus Rideauville . Mad.

Wolff nebst Kind , Hr . Celce , Proprietär und Hr. Pau -

ly nebst Gattin aus Landau . Hr . Arnold , Baumeister

aus Karlsruhe . Hr . Sordelet , Capitän, Dem . Wcngcr, .

Partikuliere , Hr . Wallinger , Proprietär , nebst Dem .

Tochter , Hr . Ensfelder, Partikulier , nebst Gattin und

Hr . Brunner nebst Gattin aus Straßburg . Hr . Engel ,

Pfarrer aus Guntershosen . Hr . Jäger , Pfarrer aus

Oberbronn . Hr . Jager , Pfarrer aus Mietesheim.

Im Salmen . Hr . Heiligenthal , Negociant

aus Landau . Hr . Roth, Obervogt und Hr . Bechtler , Bi -

jouterlefabrikEntreprenneuraus Pforzheim . Hr . Nagel,

Doctor aus Stuttgart .
In der Sonne . - Mad Bovc aus Rastatt,

nebst Hrn . Sohn . Hr . Sonty aus Strasburg . Hr . Bolz ,

Kirchenrath aus Karlsruhe. Hr . Ritel , Amtmann , Hr .

Sensbung , Kreisrath , Hr . Heg , Stadtkasster und Mad.

Reinbold aus Offenburg . Mad . Jordy und Hr » Pasquay,

Proprietär aus Strasburg . Hr . v> Lingg , GH. Bad. . ^

Generallieutenantaus Karlsruhe. . Freyherr v . Gayling

v . Althcim , königl . bayr . Geh . R . Frau Iabor , Pfar¬

rerin aus Wittenweyer. Hr . Metz , Kaufmann aus Karls - .

ruhe. Hr. Riegel, Amtmann aus Burgheim. Hr . Govi

aus Strasburg , nebst Frau .
Im Dreykönig . Hrn . GebrüderLanatti, Han¬

delsleute aus Como in Italien .
In der Traube . Hr . Grüner , Schauspieler

aus Weimar. Hr . Fchly , Handelsmann aus Waldshut .

Im Bock. Hr . Bleitner , Handelsmann au §

. Mannheim.
Im Einhorn . Hr . Will) . M -raur , Negociant

aus Paris .
In der Stadt Baden » Hr . Brunner , Na¬

turaliensammler aus Dunkelspiel .
In Privathäusern . Freysrau v . Benningen

aus 'Heidelberg , nebst Fräulein Tochter und Dienerschaft.

Frau Hofräthm Hecker aus - Eichtcrsheim . Freyherr von

Tüncfeld , Kammerhcrr und des k. bayr . GeorgördenS

Ritter . Hr . E ' geffer , Pfarrer aus Uyterbaldingen . Hr.

OberEinnehmer Bvdenmüller aus Hüfingen , nebst Dem .

Tochter . Hr . Gutenberg , Sekretän von da. . Hr . Karl

Lotzbeck, Kaufmann aus Augsburg, nebst Gattin . Dem .

Lvtzbeck aus Lahr. Les Baronesses de Kiedesel -£ i-

s ^abach , de Lauterbarji en Hesse,

ti
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